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3Düsseldorfer Druckstudio

Zu den 100 besten Arbeitgebern in 
Deutschland gehörend
Die Düsseldorfer Druckstudio 
GmbH gehört zu den 100 bes­
ten Arbeitgebern in Deutsch­
land. Das wurde kürzlich offizi­
ell durch das »Great Place to 
Work Institute Deutschland« 
bestätigt. Bundesarbeitsminis­
ter Olaf Scholz überreichte 
den beiden Geschäftsführern 
Werner Drechsler und Dirk 
Puslat im Rahmen einer Gala 
persönlich die Auszeichnung. 
Unternehmen aus den verschie­
densten Branchen hatten sich 

für die Auszeichnung »Deutsch­
lands Beste Arbeitgeber 2008« 
beworben. Unter ihnen auch 
die Druckstudio GmbH aus 
Düsseldorf, die als einzige Dru­

ckerei zu den 100 besten 
Arbeitgebern Deutschlands ge­
hört. Entscheidend für die 
Bewertung der Qualität und 
Attraktivität der Unternehmen 
war eine anonyme Mitarbeiter­
befragung: Hier lieferten die 
Mitarbeiter Informationen zur 
Glaubwürdigkeit und Fairness 
der Führungskräfte, zur Identi­
fikation mit der eigenen Tätig­
keit im Unternehmen insgesamt 
sowie zur Qualität der Zusam­
menarbeit. Darüber hinaus ga­

ben Personalverantwortliche 
Auskunft zu den Leistungen, 
Konzepten und Maßnahmen 
der Unternehmen im Personal­
bereich. q〉

3Heinrich Lohnes Nachf.

Neuer Gesellschafter in Mannheim

Die langjährigen Gesellschafter 
der Heinrich Lohnes Nachf. 
GmbH (Mannheim) haben das 
1904 gegründete Traditionsun­
ternehmen in neue Hände ge­
geben. Neuer Gesellschafter ist 
die Richter & Menzel GmbH aus 
Neukirchen/Chemnitz. Die Ge­
schäftsleitung wird weiterhin 
von Bärbel Bühler und zusätz­
lich von Jörg Richter, der gleich­
zeitig geschäftsführender Ge­
sellschafter der Richter & Men­
zel GmbH ist, wahrgenommen.  
Dr. Erwin Bühler, der maßgeb­
lich das Unternehmen in den 

letzten Jahrzehnten geprägt 
hat, zieht sich in den Ruhestand 
zurück. Die Heinrich Lohnes 
Nachf. GmbH ist als Spezialist 
für Feinpapiere, Pappen, Buch­
bindereibedarf sowie Maschi­
nen und Materialien zur Druck­
weiterverarbeitung bekannt.  
Richter & Menzel ist seit 1990  
im gleichen Marktsegment mit 
Schwerpunkten in der Druck­
weiterverarbeitung und Druck­
veredlung sowie der Werbe­
technik tätig. Das Know­how
und  die Kompetenz sollen zu­
sammengeführt werden. q〉

3Lindner­Druck

Reliefdruck in einer neuen (und einmaligen) 
Dimension – und noch mehr
Seit dem Umzug in neue Räume 
erweiterte Lindner Druck (Rö­
dermark) die Reliefproduktion 
erheblich. Mit jetzt über 600 
qm und bis zu sieben Relief­
maschinen, die z.T. als Straße 
verbunden sind, sieht man sich  
als eine der größten, wenn nicht 
sogar die größte und  leis­
tungsfähigste Reliefdruckerei 
Deutschlands. Aber auch im 
Veredlungsbereich wurde er­
heblich erweitert. So steht der 
Name Lindner Druck nicht mehr 
nur für Druck, sondern auch für  
Heißfolienprägung, Blindprä­
gung, Stanzen, Folienkaschie­
rung, Bogenkaschierung und 
Digitaldruck. Eine weitere Ein­
maligkeit bietet Lindner mit der 

Möglichkeit, einen Heißfolien­
druck ohne Werkzeug bis DIN 
A4 zu erstellen. Am 11. und 12. 
April lädt das Unternehmen 
zum Fachsimpeln ein. Vorge­
stellt wird Jumbo, eine Kama 
Procut 105. q〉

3BWH

Intellektuelles Kapital erfassen

Die BWH GmbH aus Hannover 
– ein integrierter Dienstleister 
für Digital­ und Printmedien 
mit 90 Mitarbeitern – hat im 
Rahmen des Projekts »Wis­
sensbilanz – Made in Germa­
ny« vom Bundeswirtschaftsmi­
nisterium als eines von knapp 
60 Pilotunternehmen eine Wis­

sensbilanz erstellt. Für Ge­
schäftsführer Helmut Adel­
mann steht der Nutzen des 
Managementinstruments au­
ßer Frage: »Mit der Erfassung 
und Bewertung unseres intel­
lektuellen Kapitals in Form der 
Wissensbilanz können wir ge­
nau die zentralen Stellhebel 
identifizieren, die für eine posi­
tive Unternehmensentwicklung 
entscheidend sind. Mit diesem 
Werkzeug für eine transparente 

Unternehmensentwicklung hat 
die BWH einen großen Schritt 
in Richtung einer erfolgreichen 
Zukunft getätigt.« Nun gab 
das Unternehmen seine Erfah­
rungen im Zuge eines Einfüh­
rungsseminars zur Wissens­
bilanz in Hannover an Interes­
sierte weiter. Hier berichteten 

die Projektbeteiligten und der 
Geschäftsführer der BWH 
GmbH von ihren Erfahrungen 
im Umgang mit der Wissens­
bilanz. Geleitet wurde die 
Veranstaltung von Experten 
des Arbeitskreis Wissensbilanz 
(www.akwissensbi lanz.org 
<http://www.akwissensbilanz.
org/>), die auch Einblicke in 
die Methode und die Anwen­
dung dieses Management­
instruments gaben. q〉

Die Druckstudio GmbH erhält die Auszeichnung »Deutschlands Beste 
Arbeitgeber 2008«: Fotini Drechsler, Marketingleiterin, Werner Drechs­
ler, Gründer und Geschäftsführer, Bundesarbeitsminister Olaf Scholz, 
Dirk Puslat, Geschäftsführer Personal, und Marianne Stevens, Assistentin 
der Geschäftsleitung.

 Die Wissensbilanz­
Projektgruppe bei der 
Arbeit.

Jumbo kommt: mit einem unstill­
baren Hunger auf Prägen, Stanzen 
oder Heißfolie. 


